
 

Frühjahrskonzert des Akkordeon-Ring Steinbach am 05. April 2025: 

BACKNANG. Mit dem Titel „Moped-Fox“ von Alfons Holzschuh eröffnete das 

Schülerorchester des Akkordeon-Ring Steinbach e. V. sein Frühjahrskonzert. Siglinde 

Lohrmann, 1. Vorsitzende begrüßte die zahlreichen Besucher in der vollbesetzten Dorfhalle 

und lud zu einer musikalischen Reise nach Frankreich ein. Das Schülerorchester erfreute die 

Zuhörer mit „Bon moment“ von Alexander Jekic, sowie „Frere Jacques“, bei dem Dirigent 

Martin Spieß kurzerhand einen Besucher-Chor gründete und dieser gemeinsam mit dem 

Schülerorchester einen Kanon singen durfte. Nach einer Zugabe nahm das zweite Orchester 

auf der Bühne Platz und erfreute seine Zuhörer mit „La Valse d´Amélie“ von Yann Tiersen, 

„Sandstorm“ von Martin Spieß, sowie der Zugabe „Pour un Flirt“, bearbeitet von Herbert 

Heck.  

Auch in diesem Jahr ehrte Siglinde Lohrmann verdiente Vereinsmitglieder: 
Simone Glassl für 40 Jahre Mitgliedschaft, Klaus Niedermayer, Sophie Reutter, Wolfgang 
Vetter, Katrin Eckstein, Nick Eckstein und Noah Eckstein für jeweils 10 Jahre Mitgliedschaft. 
Weiter erfolgten die Ehrungen vom DHV: Simone Glassl für 40 Jahre Orchesterspiel, 
Stefanie Reutter 20 Jahre Ehrenamt, sowie Noah Eckstein und Hans Seeger für jeweils 10 
Jahre Orchesterspiel. 
 
Im Anschluss gab es leider krankheitsbedingt eine Programmänderung und so wurde das 
Publikum zum zweiten Mal eingeladen, gemeinsam mit Klaus Niedermayer „La vie en rose“ 
von Edith Piaf, „Milord“, von Marguerite Monnot, und „Les Champs-Elysee“ von Michael 
Deighan und Mike Wils zu singen.  
 
Nach der Pause eröffnete das 1. Orchester mit „Orpheus in der Unterwelt“ von Jaques 
Offenbach den zweiten Teil des Konzerts. Weitere Titel waren „C‘ est Paris“ von Klaus 
Gengler, „Die Schöne und das Biest“ von Alan Menken, „Es gibt nur ein Paris“ von Vincent 
Scotto, sowie „Je veux“ in Bearbeitung Kai Armbruster. Bei letzterem Titel bekam das 
Orchester gesangliche Unterstützung von den Spielerinnen Simone Glassl und Marion Balz. 
Mit der Zugabe „Chanson d`amour“, Bearbeitung Rudi Braun verabschiedete sich das 1. 
Orchester.  
 
Marion und Tamina Balz führten unterhaltsam, erfrischend und informativ durch das 
Programm.   
 
Siglinde Lohrmann bedankte sich bei allen Gästen, Spielerinnen und Spielern, sowie allen 
fleißigen Helfern für ein wunderbares und harmonisches Konzert und lud zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein. 
 


